
Die Mühlen mahlen langsam

Landhausstraße Gewerbepark 4  | 15345 Eggersdorf
Tel.: +49 (0) 33 41 / 30 60 00 | Fax: +49 (0) 33 41 / 30 60 022

Beratung-Verkauf-Service
Mobilfunk, Festnetz, Internet

  Reparatur

Installation und Einrichtung
Ihres

DSL-/Glasfaser-Anschlusses
im Haus

Das Osterwochenende 2023 wird 
wohl in die Geschichte Straus-
bergs eingehen. Unbekannte 
Täter brachen am Ostermontag 
über einen Seiteneingang ohne 
Alarmauslösung in die Tresoran-
lage der Hauptgeschäftsstelle der 
Sparkasse in der Großen Straße 
ein und entwendeten Wertgegen-
stände aus über 300 Schließfä-
chern. Von diesem Überfall waren 
547 Kunden betroffen. Diese 
gingen nach dem ersten Schrek-
ken davon aus, dass der zum Teil 
ziemlich hohe Schaden zeitnah 
beglichen wird. Aber daraus ist 
bis heute nichts geworden. Das 

hat mehrere Gründe. Einer davon 
ist die Tatsache, dass sämtliche 
Einlagen nur bis zu einem ma-
ximalen Wert von 5.000 Euro 
automatisch versichert sind. Al-
les, was diese Summe übersteigt, 
hätte zusätzlich privat versichert 
werden müssen. Auch wenn der 
Versicherungsbeitrag nur minimal 
ist, wer geht schon davon aus, 
dass ein solcher Raub im eher 
beschaulichen Strausberg statt-
finden könnte? So kam es, wie es 
kommen musste, die Geschädig-
ten brauchten anwaltliche Hilfe.

Lesen Sie bitte weiter 
auf der nächsten Seite!

15.10.2024

Buchbar
vor Ort
bis zum

AUTOHAUS KALLA GMBH
Prötzeler Chaussee 14
15344 Strausberg (Hauptstandort)

Telefon: 03341 / 3009-0
Trebuser Str. 51
15517 Fürstenwalde
Telefon: 03361 / 76098-0 
www.toyota-kalla.de
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Das Landgericht 
entscheidet am 17. Oktober

Zwanzig Geschädigte haben 
sich an den Strausberger Anwalt 
Hans-Jürgen Brause gewandt, 
um ihre Interessen wahrzuneh-
men. Bei zwei von ihnen hat 
eine zusätzliche Versicherung 
gegriffen und ihre Forderungen 
wurden ausgeglichen. Bei den 
restlichen Betroffenen ist es 
deutlich schwieriger. Die An-
wälte der Sparkasse übergaben 
die Angelegenheit an den Kom-
munalen Schadensausgleich 
(KSA). Dabei handelt es sich 
um einen  nicht rechtsfähigen 
Zusammenschluss von Gemein-
den und Gemeindeverbänden in 
einer Selbsthilfeorganisation. 
Sein Zweck ist der Ausgleich 
von Schäden seiner Mitglieder 
aufgrund der gesetzlichen Haft-
pflicht. Eine außergerichtliche 
Lösung ist bisher nicht mög-
lich, so Rechtsanwalt Brause 
gegenüber der SRB-Zeitung. Es 

komme ihm so vor, als ob keiner 
eine wirkliche Entscheidung tref-
fen wolle – sie könnte ja falsch 
sein. Es gehe schließlich um 
eine Menge Geld. Nachdem der 
gesamte Vorgang ohne Resultat 
seit November 2023 geprüft wur-
de, hat Rechtsanwalt Brause am 
4. März 2024 im Namen seiner 
Mandanten offiziell Klage beim 
Landgericht Frankfurt (O.) ein-
gereicht. Der KSA beauftragte im 
Namen der Sparkasse die Ham-
burger Anwaltskanzlei SNB mit 
dem Fall. Diese hat in einem 34-
seitigen Schreiben  Stellung zu 
den Vorgängen genommen. Zum 
letztlich erfolgten Vorschlag des 
Gerichtes, die Sparkasse möge 
89% des nachgewiesenen Scha-
dens an die Betroffenen zahlen, 
liegt bisher keine Stellungnahme 
vor. So darf man gespannt sein 
auf den Verhandlungstermin am 
17. Oktober vor dem Landgericht 
Frankfurt (O.). Jörg Wagner

Fortsetzung von Seite 1:

Liebe Nachbarn (garstige eingeschlossen), 

einige von euch sammeln diese Zeitung. Darum: In der August-

ausgabe ging es mir um eine zahngesunde Ernährung ohne 

Zucker, dafür mit wenig Xylit und Chlorhexamed aus der Apo-

gesund sind. Das gilt für den Haushaltszucker aber auch, ob-

wohl die Rüben vom Acker kommen. Und entgegen einer ARD-

Behauptung ist Xylit kein künstlicher Zucker. Das wird nämlich 

aus Holz gemacht.

Vor Jahren lag der durchschnittliche Zuckerkonsum pro Person 

noch bei etwa 35 kg. Pro Jahr. Wer mag, kann mit 80 Lebens-

jahren multiplizieren. Über 35 kg pro Kopf und Jahr sind wir 

allerdings lange hinweg. Ich bin fest davon überzeugt, dass ge-

nau daher unsere Zivilisationskrankheiten kommen. Und Zucker 

wird in industriell gefertigter „Nahrung“ reichlich zugesetzt. 

Lest mal das Kleingedruckte. 

Ich glaube nicht an diesen Rechtsstaat. Trotzdem habe ich jetzt 

auch eine Rechtsschutzversicherung. Wie ich darauf komme? 

Ganz einfach, ich lese Bücher, die noch nicht verboten sind. 

-

kriege / Der verlorene Geist des Grundgesetzes“. Es ist einfach 

schrecklich, wie die deutschen Regierungen gegen geltendes 

Recht verstoßen haben und es weiter tun, und wie viele Todes-

opfer das in den vergangenen Jahren gekostet hat. 

Ich werde hier so lange weiterschreiben, wie ich darf. Manch-

mal muss ich allerdings eine Pause einlegen. Das Leid ist dann 

einfach zu groß. Im Fernsehen habe ich kürzlich einen Beitrag 

aus einem Zoo gesehen. Ein Tigerkind war das Opfer. Die Tier-

ärztin sprach lächelnd: „Ja, das tut weh.“ Der fette Kameramann 

grinste. Und der kleine Tiger schrie vor Schmerz. Ihm wurde ein 

Chip implantiert. Natürlich ohne Betäubung. (Jahrelang wurden 

männliche Ferkel ohne Betäubung kastriert. Und die Schwänze 

abgeschnitten. Und bei der Bio-Milch-Erzeugung stehen die ar-

men Viecher immer noch ganzjährig angebunden im Stall. Fragt 

meine Freunde von foodwatch. Die können das bestätigen. Und 

die Sache mit den Kälbern...) Ich weiß, es ist schrecklich, was 

ich euch hier zumute. Und es ist nur die Spitze des Eisberges. 

Aber, wenn wir uns alle feige wegducken, hört das nie auf. Und 

wird noch immer schlimmer. 

Und habt ihr mitbekommen, wie zahlreiche AfD-Mitglieder (im 

zweistelligen Bereich) sich um einen Job als V-Mann bemüht 

haben? Neulich im Gespräch mit sehr jungen FDP-Mitglie-

-

feind, Parteifreund). Und die auch sehr jungen Leute, die für 

den NABU warben. Bitte hinterfragt. Aber gebt nicht auf. Eine 

halbe Wahrheit ist eine ganze Lüge. Das war schon immer so.

Grüße an alle Tapferen. Eure Querela M

für Gehirn und Gedächtnis

SRB-BOOSTER



Guten Morgen, Herr Pardeik, und danke, dass Sie sich Zeit für 
dieses Interview genommen haben. Lassen Sie uns direkt 
einsteigen: Was motiviert Sie, für die kommenden Wahlen zu 
kandidieren?

Erik Pardeik: Guten Morgen und vielen Dank für die Einladung. Ich 
bin in Rüdersdorf geboren, in Strausberg aufgewachsen und lebe 
jetzt in Petershagen/Eggersdorf. Diese Region ist meine Heimat, 
und ich fühle mich tief mit ihr verbunden. Meine Motivation ist es, 
unsere traditionellen Werte wie Familie, Verantwortung, Sicherheit 
und wirtschaftliche Stabilität zu bewahren 

Erfahrung in der Kommunalpolitik möchte 
ich dazu beitragen, dass wir gemeinsam 
eine erfolgreiche Zukunft für unsere Region 
aufbauen.

Ihre Konkurrentin Kerstin Kaiser von Die 
Linke hat in der Vergangenheit eine 
Stasivergangenheit. Wie stehen Sie zu 
dieser Thematik, und wie unterscheidet sich 
Ihre politische Vision von der ihren?

Erik Pardeik: Die Vergangenheit von Frau 
Kaiser ist sicherlich ein heikles Thema, und 
es ist wichtig, dass wir diese Aspekte offen 
und ehrlich diskutieren. Ich selbst setze 
auf Transparenz und Vertrauenswürdigkeit 
in der Politik. Während Frau Kaiser für 
eine Politik der Linken steht, die oft mit sozialistischen Ansätzen 
verbunden wird, glaube ich an die Werte des Konservatismus – an 
Traditionen, Familienwerte und wirtschaftliche Stabilität. Meine 
Vision für die Region basiert auf einem klaren Fundament von 
Sicherheit, Verantwortung und wirtschaftlicher Prosperität, 
während die Politik von Die Linke oft andere Prioritäten setzt, die 
nicht unbedingt im Einklang mit den Bedürfnissen unserer Region 
stehen.

Ein weiterer Gegenkandidat ist Kay Juschka von der CDU, der 
nicht im Wahlkreis lebt. Wie beurteilen Sie diese Situation und wie 
könnten solche Umstände die Arbeit eines Abgeordneten 

Erik Pardeik: Es ist sicherlich von Vorteil, wenn ein Abgeordneter 
in dem Wahlkreis lebt, für den er kandidiert. Nur so kann man 

wirklich verstehen und sich effektiv einsetzen. Herr Juschka mag 
zwar in der CDU gut vernetzt sein, doch die enge Verbindung zur 
Region und den Bürgern ist für mich von zentraler Bedeutung. Ich 
kenne die Anliegen und Herausforderungen unserer Gemeinden 
aus erster Hand und bin dadurch in der Lage, gezielt und 
authentisch für unsere Region zu arbeiten.

Wie planen Sie konkret, die Wirtschaft und lokale Unternehmen zu 
unterstützen?

Erik Pardeik: Wirtschaftliche Stabilität und die Unterstützung 
lokaler Unternehmen sind zentrale Anliegen meiner Kandidatur. 
Ich möchte gezielt Initiativen fördern, die unsere lokalen Betriebe 
stärken und Arbeitsplätze sichern. Dazu gehört unter anderem die 
Unterstützung bei der Bürokratieüberwindung, die Förderung von 
Investitionen und die Schaffung von Netzwerken für Unternehmen. 
Es ist entscheidend, dass wir ein Umfeld schaffen, in dem 

Unternehmen gedeihen können und die 

Bildung ist ein weiterer wichtiger Punkt 
in Ihrem Wahlprogramm. Welche 
Maßnahmen planen Sie 
zur Förderung von Schulen und 
Ausbildungsplätzen?

Erik Pardeik: Bildung ist die Grundlage 
für unsere Zukunft. Ich setze mich für 
eine umfassende Förderung unserer 
Schulen und Ausbildungsplätze 
ein. Dazu gehören Investitionen in 
moderne Lehrmittel und Infrastruktur, 
die Unterstützung von Lehrkräften 
sowie die Schaffung zusätzlicher 
Ausbildungsplätze in Zusammenarbeit 
mit lokalen Unternehmen. Es ist wichtig, 

dass wir unseren Kindern und Jugendlichen die besten Chancen 
bieten und gleichzeitig den Fachkräftebedarf unserer Region 
decken.

Zum Schluss: Was sind Ihre Hauptziele für die kommenden Jahre, 
wenn Sie gewählt werden?

Erik Pardeik: Mein Hauptziel ist es, unsere Region stark, sicher 
und prosperierend zu halten. Dazu gehört die Sicherstellung einer 
soliden wirtschaftlichen Basis, die Förderung einer effektiven und 
gut ausgestatteten Polizei sowie die kontinuierliche Verbesserung 
unserer Bildungseinrichtungen. Ich möchte sicherstellen, dass wir 
als Gemeinschaft zusammenarbeiten, um die Herausforderungen 
unserer Zeit zu meistern und gleichzeitig die Werte und 
Traditionen zu bewahren, die uns wichtig sind. Ihr Anliegen ist 

Vielen Dank, Herr Pardeik, für Ihre Zeit und die aufschlussreichen 
Antworten. Wir wünschen Ihnen viel Erfolg im Wahlkampf.

Erik Pardeik: Ich danke Ihnen und freue mich auf die 
kommenden Gespräche mit den Bürgern unserer Region.

.
Interview mit Erik Pardeik AfD: Ihr Kandidat für
Strausberg, Petershagen, Eggersdorf und Rüdersdorf
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Strausberg: Die nächste Ver-
bandsschau des Wasser- und 
Bodenverbandes „Stöbber-Erpe“ 
für die Gewässer II. Ordnung im 
Gebiet der Stadt Strausberg mit 
dem OT Hohenstein findet am 
18. September statt. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr an der Stadtverwaltung 
Strausberg.
Grundstückseigentümer oder 
Nutzer von Anliegergrundstücken 
haben den Beauftragten des Ver-
bandes Zutritt zu den Gewässern 
zu gewähren. Anliegergemeinden, 
Eigentümer der zu schauenden 
Gewässer, Anlieger und ggf. Hin-
terlieger, zur Benutzung Berech-
tigte, anerkannte Naturschutzver-
bände, landwirtschaftliche und 
technische Fachbehörde sowie 
sonstige Beteiligte erhalten bei der 
Schau Gelegenheit zur Teilnahme 
und zur Äußerung. Die Liste des 
Schaubeauftragten sowie der 
Verbandsgewässer können in der 
Geschäftsstelle des Verbandes in 
Rehfelde, Thälmannstr. 5, Mo bis 
Do von 7 bis 16.30 Uhr sowie Fr 
von 7 bis 12.15 Uhr nach Voran-
meldung eingesehen werden.

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0179 - 149 72 42
oder heimat-brb@gmx.de

Mobile Fußpflege von erfahrener 
Fußpflegerin Stephanie Bechmann

0177 - 611 57 77

Suche Freizeitpartner mit Herz und 
Verstand, Ü60 und fit, kein finanz. 
Interesse. 

Zuschriften bitte an den
Hauke-Verlag

Alte Langewahler Chaussee 44
15517 Fürstenwalde

Chiffre: 2222

Auto & Mobiles

Immobilien

Kaufe Toyota, Nissan, Mitsubishi, 
VW, Audi und weitere Typen.

0177 - 5 00 67 00

Dienstleistungen

Freizeitpartner

Kontakte

Erfahrener Elektromeister aus 
Neuenhagen hat freie Kapazitäten
Anfragen unter 
www.elektro-berlich.de oder 

03342 -  347 04 41

Sie, 46 J., naturverbunden, viel-
seitig interessiert sucht humor-
vollen und aufgeschlossenen 
Partner für einen neuen Anfang: 
katirenneb78@gmail.com

Reinigungskraft in Woltersdorf 
gesucht, für Küche, Bad, Wohnraum 
ebenerdig ca. 90qm. Alle 2 Wochen 
3-4 h. Bitte rufen Sie mich an unter 
0171-5267358 (evtl. AB-melde mich 
dann zurück)

Priv. Haushalt in 15370 sucht
persönl. Assistenten für behinder-
tes Familienmitglied, 30-35 Std., 5 
Tage Woche. Bei Eignung sehr gutes 
Gehalt, Urlaub + mehr. Deutsch 
Muttersprache + sauberes Führungs-
zeugnis Voraussetzung. 
Bei Interesse Anruf, Mo bis Fr, 11-
17.00 Uhr             033439 - 514 45

Arbeitsmarkt

Kleinanzeigen in der SRB?
SRB-Zeitung@web.de



28 September 201337. KWSeite 5 Anzeige

Unter dem Motto „Ziele errei-
chen durch Fachwissen“, führt 
das SPORTS LIFE am Freitag, 
den 13.09.24 um 18:30 Uhr ei-
nen hochinteressanten Experten 
Vortrag im Volkshaus Strausberg 
durch“. Dafür konnten wir den 
ehemaligen Leistungssportler 
und Sportwissenschaftler Robert 
Pannicke gewinnen. Er wird an 
diesem Abend einen Experten- 
Vortrag halten zum Thema:  
Das Training der Zukunft - Der 
Masterplan für ein langes, ge-
sundes und schmerzfreies Leben, 
so Ingo Hesselbarth, Inhaber von 
SPORTS LIFE Fitness & Physio 
gegenüber der SRB-Zeitung. 
Fragen wie: Warum heutzutage 
JEDER trainieren sollte. Wie 
werde ich jung alt? Warum wir 
keine Angst vor dem Älterwer-
den haben müssen. Und: Warum 

Physiotherapie allein nicht aus-
reicht, sind die Kernthemen. Für 
diesen unterhaltsamen und kurz-
weiligen Abend gilt es schnell 
zu sein, denn die Plätze sind 
auf 250 begrenzt. Der Eintritt 
in Höhe von 5 Euro spendet das 
SPORTS LIFE den Pflegekräften 
der AWO. Die Scheckübergabe 
findet am selben Abend statt“.  
Eintrittskarten und Reservierun-
gen unter 03341 - 30 99 33 oder 
direkt im SPORTS LIFE Fitness 
& Physio.

Ziele erreichen durch 
Fachwissen 

Sportlicher Vortrag im Volkshaus
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Anzeigentelefone:

Jörg Wagner:
0174-9 38 69 89

Olaf Bürger:
0173-7 38 31 01

e-mail: 
SRB-Zeitung@web.de

Die nächste Ausgabe
erscheint

in der 41. KW

Sie wollten 
schon immer 

eine schicke Anzeige in 
einer Zeitung schalten, 
die bezahlbar ist und 
wirklich gelesen wird?

Na dann – 
wir kümmern uns! Das Team der KITA Kinderland 

und des Vereins für menschli-
che Hilfe e.V. läuten mit ihrem 
Herbstbasar die kalte Jahreszeit 
ein. Am 14.September findet 
wieder der Kleider- und Spiel-
zeugbasar in der KITA Kinder-
land statt. In der Zeit von 10 bis 
13 Uhr erwarten in der Strausber-
ger KITA Kinderland (Garzauer 
Chaussee 1) die kleinen und 
großen Besucher wieder viele 
Schnäppchen, ein vielseitiges 
Herbst-Wintersortiment (Kinder-
bekleidung in Gr. 50-176) sowie 
Spielzeug, Bücher, Kindersitze, 
Kinderwagen u.v.m. Das ein-
zigartige an dem von den Eltern 
mitorganisierten Basar ist, dass 
die angebotenen Sachen wie in 
einem Warenhaus nach Größen 
und Themen sortiert sind. Außer-
dem gibt es frische Waffeln und 
Kuchen „to Go“.  
Im Jahr 1997 konnte Frau Münz-

berg die Leitung der KITA Kin-
derland und des Vereins für 
menschliche Hilfe davon über-
zeugen, erstmals einen Kleider-
basar zu veranstalten. Durch die-
se Elterninitiative sollten Spen-
den für die KITA eingenommen 
sowie der ökologisch wertvolle 
Umgang mit gut erhaltener Kin-
derbekleidung vorgelebt werden. 
Das war die Geburtsstunde für 
unseren Kleiderbasar. Seitdem 
die Initiatorin Frau Münzberg 
den Kleiderbasar ins Leben rief, 
liegt die Organisation des Basa-
res weiterhin in Elternhand. Im 
Anschluss haben nacheinander 
Frau König, Frau Wagner und 
Frau Drenske die Basarleitung 
übernommen und durch ihren un-
ermüdlichen Einsatz das Fortbe-
stehen und die erzielten Erfolge 
des Basares gesichert.
Der Basar erwirtschaftet längst 
nicht mehr nur Spendengelder 

für die KITA sondern unterstützt 
diejenigen in Strausberg und 
Umgebung, die darauf angewie-
sen sind, Kinderkleidung und 
Spielzeug auf unserem Basar 
zu kaufen bzw. auch wieder zu 
verkaufen. Viele sind auf die 
extra-Einnahmen angewiesen 
oder aber können sich Neuware 
einfach nicht leisten. In Deutsch-
land werden jährlich über 1 Mio. 
Tonnen Textilien aussortiert, 
wovon 96% im Müll landen. 
Mit dem Kleiderbasar leisten alle 
Teilnehmenden einen wichtigen 
Beitrag zu mehr Nachhaltig-
keit und Umweltschutz. Dank 
der Unterstützung durch das 
KITA-Team, die Mitglieder des 
Vereins für menschliche Hilfe 
e.V., die Eltern und die vielen 
freiwilligen Helfer ist der Klei-
der- und Spielzeugbasar in der 
KITA Kinderland seit 1997 ein 
Erfolgskonzept! Anne Drenske

Kleider- und Spielzeugbasar
in der Strausberger KITA Kinderland 

14.09. ab
15 Uhr

HÜPFBURGEN

MINIGOLF

KINDERSCHMINKEN

SCHLEMMSTATIONEN

AUTOMODENSCHAU

UVM.

STEP & DANCE

LIVE ON STAGE

EINTRITT
FREI.

   IN STRAUSBERG
PRÖTZELER CHAUSSEE 14AUTOHAUS KALLA

LIVE
TATTOO

MAURICE 
LINDEMANN

BAR-
BIER

UNDINE  LUX

LED
SHOW

THE HITS

KOMM
VORBEI.
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Notdienst und
Kameraüberwachung

Zum 32. Mal: Feiern mit den Bayern

Heimatkalender
2025

Bilder aus dem alten Neuenhagen

„Auf zum Ok-
t o b e r f e s t  i n 
Neuenhagen“ 
hieß es im Jahr 
1991 zum ersten 
Mal.  Hartmut 
Albrecht,  der 
Vorsitzende des 
Festkomitees, 
rief zu einem 
„Fest der Begeg-
nungen“ im zeit-
geschichtlich be-
ziehungsreichen 
Oktober  au f . 
„Der Anklang 
an das Münchner Oktoberfest 
als Symbol kräftiger Lebensbe-
jahung ist gewollt. Eine Kopie 
nicht“, schrieb der Organisator 
seinerzeit. Am 5. Oktober 1991 
schließlich startete das 1. Neu-
enhagener Oktoberfest, das auf 
Anregung der Bürgerinitiative 
Grünwald für Neuenhagen e.V. 
gemeinsam mit dem Freundes-
kreis Neuenhagen-Grünwald 
e.V. veranstaltet wurde. Die be-
freundete bayerische Gemeinde 
Grünwald stellte unentgeltlich 

ein Festzelt zur Verfügung und 
leistete großzügige finanzielle 
Unterstützung. Neuenhagener 
und Grünwalder Vereine und 
Gewerbetreibende präsentier-
ten sich und ihre Angebote an 
zahlreichen Ständen. Die Neu-
enhagener kamen zu Hunderten! 
Auch in diesem Jahr wird am 2. 
Septemberwochenende fröhli-
ches Beisammensein mit Kultur 
kombiniert. Am 13. September 
startet das Oktoberfest mit einem 
unterhaltsamen Programm. Offi-

zielle Eröffnung ist 
dann wie gewohnt 
am Samstag um 12 
Uhr mit dem mit 
Bieranstich  durch 
den Bürgermeister. 
Ein  Garant  für 
ein authentisches 
Oktoberfes t  i s t 
seit vielen Jahren 
das Blasorchester 
Grünwald. Die Mu-
siker aus der Part-
nergemeinde feiern 
in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Beste-

hen und sorgen wie gewohnt 
mit verschiedenen Auftritten für 
Stimmung bei den Besuchern auf 
dem Festgelände. Dass die Neu-
enhagener ihr Oktoberfest lieben, 
zeigen auch immer wieder die 
vielen traditionellen Trachten, 
die getragen werden. Deshalb 
soll in diesem Jahr erneut die 
schönste Tracht am Samstag 
um 18 Uhr auf der Wies´n Büh-
ne prämiert werden. Alle sind 
herzlich eingeladen, bei diesem 
Contest mitzumachen.

Foto:
Archiv Jörg Wagner



Bei Versicherungen wollen Sie klare 
Verhältnisse. Und einen zuverlässigen 
Partner an Ihrer Seite.

AXA Regionalvertretung Mario Skowronek
Ernst-Thälmann-Str. 6, 15366 Neuenhagen, Tel.: 03342 201436, 
Fax: 03342 21425, mario.skowronek@axa.de, www.axaberlin.de

Maßstäbe
19.00 Uhr  Lampion-Umzug mit Dudel-Lumpi

Friedensplatz – Roseggerstr. – Rathausstr. – 
Ernst-Thälmann-Str. – Festplatz

IM FESTZELT
19.00 Uhr  Eröffnung des Festzeltes
20.00 Uhr  Partyband Stadlrogga

AUF DER WIES’N-BÜHNE
20.00 Uhr  Karaoke-Party 

mit DJ PhillipBlaupause & „NKC-Norbert“

AUF DER FREILICHTBÜHNE
12.00 Uhr  Festeröffnung

mit Umzug der Vereine, Fassbieranstich, 
Markteröff nung & Blasorchester Grünwald

13.30 Uhr  Cheerleading
der SG Rot-Weiß Neuenhagen

14.00 Uhr  Ta.u.Be. Tanzstelle
15.30 Uhr  Kinder- und Jugendtanzensemble

Neuenhagen 
17.00 Uhr  Fredersdorf-Vogelsdorfer 

TanzSportVerein e. V.
18.30 Uhr  CLean Noyr stepgod (Liveact) 
19.00 Uhr  DJ TooCrazy4life & DJ Calvin

IM FESTZELT
11.00 Uhr  Ökumenische Andacht
13.30 Uhr  Blasorchester Grünwald 
14.30 Uhr  Oldstyle Country Dancers
15.15 Uhr  Alphornbläser der Freunde Grünwalds & 

Blasorchester Grünwald
16.30 Uhr  Hot Heels Line Dance Neuenhagen
17.00 Uhr  Blasorchester Grünwald
20.00 Uhr  Roofgarden Live Performance

AUF DER WIES’N-BÜHNE
14.00 Uhr  Make Music-Musikschule
15.30 Uhr  Kinder- und Familienprogramm 

mit „Spielemeister Norbert Lauck“
17.00 Uhr  Ta.u.Be. Tanzstelle
18.00 Uhr  Oktoberfest-Chic

Prämierung der schönsten Tracht
mit „NKC-Norbert“

19.00 Uhr  Deejay JD

Freitag, 13. September

Samstag, 14. September

Die SRB-Zeitung 
wünscht viel Spaß beim 32. Oktoberfest 

auf dem Platz der Republik 
in Neuenhagen!



11.00 Uhr  Platzkonzert Blasorchester Grünwald
im Festzelt

12.30 Uhr  Männerchor „Frohsinn 1880“
im Festzelt

13.00 Uhr  „Kutschen-Jukebox“ 
mit Remmi von Demmi
Weinstand an der Wies`n Bühne

14.30 Uhr  Hot Heels Line Dance Neuenhagen
Linedance im Festzelt

15.00 Uhr  Tom Tom Kinderprogramm
auf der Wies`n Bühne

15.00 Uhr  PartyholiXX 
Live-Partyband im Festzelt

16.00 Uhr  Hot Heels Line Dance Neuenhagen
Linedance im Festzelt

Sonntag, 15. September

Foto:
Archiv: Jörg Wagner

PAPIER!

WIR 
LIEBEN

Und so bleibt‘s auch!



Die aktuelle Statistik der Men-
schen mit Behinderung für die 
Gemeinde Neuenhagen weist 
einen Zuwachs an Menschen 
mit Einschränkungen aus. Zum 
31. Dezember 2023 gab es laut 
Brandenburger Landesamt für 
Soziales und Versorgung 2.232 
Menschen mit Behinderung in 
Neuenhagen. Somit hat sich 
diese Zahl gegenüber dem Vor-
jahr von 1.944 auf 2.232 erhöht. 
„Neuerdings wird bereits ab 
einem Grad der Behinderung 
(GdB) von 20 gerechnet. Bisher 
wurde immer ab einem GdB 
von 30 erhoben. Da man jedoch 
bereits ab einem GdB von 20 
einen Steuerfreibetrag bean-
tragen kann, wird aktuell auch 
der GdB von 20 in die Statistik 
aufgenommen. Aber selbst wenn 
man diese statistische Anpas-
sung abzieht, ist eine Erhöhung 
zu verzeichnen,“ ordnet der 

Frank Richter, Beauftragter für 
Menschen mit Behinderungen 
in Neuenhagen, die Statistik ein. 
In der Gartenstadt sind mehr 
Frauen (1.247) als Männer (985) 
behindert oder schwer behindert. 
Die Zahl der schwerbehinderten 
Menschen (GdB ab 50) ist von 
1.359 auf 1.375 leicht gestie-
gen, erklärt Richter weiter. Aus 
der Altersgruppe der über 65-
jährigen wurden die meisten 
(926) als schwerbehindert aner-
kannte Menschen (GdB ab 50) 
registriert, wobei in Neuenhagen 
1.375 Menschen mit dieser Ein-
ordnung leben.  
Die mit außerordentlichem Ab-
stand größte Ursache für die er-
heblichsten Beeinträchtigungen 
sind mit 1.397 Fällen allgemeine 
Krankheiten. Danach folgen 
sonstige Ursachen (35 Fälle) und 
angeborene Behinderungen (13).

Erik Koch

Menschen mit Behinderung 
in Neuenhagen 



Kammerkonzerte Neuenhagen
Saison 2024/2025

Samstag, 21. September 2024, 19 Uhr
NOGA QUARTETT

Simon Roturier , Lauriane Vernhes – Violinen
Avishai Chameides – Viola
Joan Bachs – Violoncello

mit Werken von J. Haydn, W. A. Mozart u. F. Schubert

Samstag, 26. Oktober 2024, 19 Uhr
«OH SOLITUDE»
LIEDER–ABEND 

George Clark – Bariton, Eric Schneider – Klavier
mit Werken von J. Dowland, H. Purcell, F. Schubert,

R. Schumann, S. Barber u.a.

Samstag, 23. November 2024, 19 Uhr
PHAETON PIANO TRIO

Friedemann Eichhorn – Violine
Peter Hörr – Violoncello, Florian Uhlig – Piano

mit Werken von J. Haydn, R. Schumann u.  L. v. Beethoven

Samstag, 21. Dezember 2024, 19 Uhr
A-CAPPELLA-KONZERT

Thoma Jaron-Wutz, Armin Horn – Tenöre
Raphael Riebesell – Bariton

Marcel Raschke – Bass 
A-capella-Konzert zur Weihnachtszeit

mit traditionellen Kompositionen im neuen Gewand

Samstag, 22. Februar 2025, 19 Uhr
«EAST- AND WEST-SIDE-STORY»

mit dem Frank Dupree Trio
Frank Dupree – Piano, Jakob Krupp – Kontrabass,

Meinhard (Obi) Jenne – Schlagzeug
mit Werken von G. Gershwin, L. Bernstein,

N. Kapustin u. D. Suesse

Samstag, 15. März 2025, 19 Uhr
DUO HOPKINS & IVANOVA

Timothy Hopkins – Violoncello
Dina Ivanova – Klavier

mit Werken von L. v. Beethoven, C. Debussy, 
C. Franck u. P. de Sarasate

Samstag, 26. April 2025, 19 Uhr
BAWANDI TRIO
Mario Häring– Klavier,

Patrick Hollich – Klarinette,
Alexandre Castro-Balbi – Violoncello

mit Werken von L. v. Beethoven, R. Kahn u. V. d‘Indy

Samstag, 31. Mai 2025, 19 Uhr
PREUSSISCHES KAMMERORCHESTER

Dirigent: Jürgen Bruns
mit Werken von W. A. Mozart, E. Grieg, J. Strauss u.a.

Veranstaltungsort: Bürgerhaus Neuenhagen, Hauptstraße 2
Karten gibt es online unter www.musikpodium-neuenhagen.de, 

an allen �eaterkassen und in Reisebüros oder
eine Stunde vor Konzertbeginn an der Abendkasse.

 Schlager Lachparade in Neuenhagen
Der beliebte deutsche TV-Mo-
derator und erfolgreiche Sänger 
Hansy Vogt kommt mit einer 
breiten musikalischen und illu-
stren Show nach Neuenhagen. 
In den letzten Jahren überraschte 
der Schwarzwald-Botschafter 
seine Fans mit seiner Vielfältig-
keit und zeigte sich auf der Büh-
ne von einer ganz neuen Seite. 
Der Erfolg der Schlager Lachpa-
rade ist schnell erklärt: Die Stars 
sind spürbar nah am Publikum, 
mittendrin und entführen in eine 
Welt voller Träume. Mit dabei 
sind Katharina Herz und die 
Thüringer Oberkrainer. Deutsch-
lands berühmteste Landfrau Frau 
Wäber wird für die entsprechen-
den Lachsalven im Publikum 
sorgen.
Hansy Vogt versprüht Charme 
und lässt den berühmten Funken 
sofort überspringen. Über 25 
Jahre TV & Bühnenerfahrung als 
Moderator mit weit über 5.000 
LIVE Auftritten machen ihn 
zum Experten in der Disziplin, 
Menschen zu begeistern. Als 
Sänger konnte er sich mehrmals 
in diversen Radio-Hitparaden 
platzieren. Er begeistert sein 
Publikum mit seinen wunder-
schönen Balladen aber auch mit 
seinen fröhlichen, stimmungs-
vollen Party-Hits.
Frau Wäber überrascht immer 
wieder aufs Neue. Sie tut gut für 
Kopf, Herz und vor allem für die 
Lachmuskeln. Spritzig, süffisant, 

einfach berauschend plaudiert 
sie mit Hirn und Verstand über 
die Lust am Leben. Umwerfend 
komisch, mit einer Mischung aus 
Stand up und Slapstik begeistert 
Frau Wäber seit über 20 Jahren 
das Publikum. Beste Unterhal-
tung mit Witz, Charme und jede 
Menge Humorpotential. Und 
dies ausgezeichnet mit dem 
SMAGO Comedy Award.
Man nehme eine strahlende, 
junge Frau, die mit beiden Bei-
nen voll im Leben steht und das 
Leben liebt, eine warme und 
kraftvolle Stimme und mixe das 
Ganze mit einer großen Portion 
Temperament, Optimismus, 
Lebensfreude und ehrlicher Lei-
denschaft für Musik – das alles 
ist Katharina Herz und viel mehr. 
Die Thü ringerin Katharina Herz 
überzeugt als Sängerin, deren 
Repertoire Pop, Schlager und 
Musical-Melodien umfasst.
Neu zusammengesetztes Quar-
tett aus dem Thüringer Wald 
wandelt auf den Spuren von 
Slavko Avsenik. 70 Jahre Ober-
krainer-Sound: Bereits 1953 
ging der einzigartige Musikstil 
der „Original Oberkrainer“ um 
die Welt. Jahre später ist dieser 
noch immer Garant für beste 
Stimmung – und das muss am 
24. Oktober im Bürgerhaus Neu-
enhagen gefeiert werden. 
Die Tickets gibt an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen sowie 
unter www.genius-concerts.de.
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Das traditionelle Apfelfest steht 
am 20./21. September im Natur-
park Märkische Schweiz auf dem 
Programm. Eröffnet wird es dies-
mal mit einem Erzählabend für 
Erwachsene am 20. September 
um 19 Uhr im Besucherzentrum 
„Schweizer Haus“ in der Bucko-
wer Lindenstraße 33.
Am Sonnabend, 21. September, 
können sich dort dann kleine 
und große Gäste von 12 bis 17 
Uhr beim eigentlichen Apfel-
fest vergnügen und vor allem 
informieren. Gleich zu Beginn 
ist ein Rundgang zu den Stän-
den eines grünen Marktes mit 
regionalen Produkten sowie zu 
den Naturpark-Partnern geplant. 

Unter dem Motto „Neue Wege in 
der Landwirtschaft“ stellen sich 
zudem um 14 Uhr regionale und 
solidarische Produzenten vor. 
Die Gastgeber versprechen dar-
über hinaus vielerlei Mitmach-
stände für Kindern zu Äpfeln, 
Bienen, Wolle, Upcycling und 
vielem mehr. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt die Gruppe „IntiSonLati-
no“ live und für Beköstigung ist 
ebenfalls gesorgt. Beim Bran-
denburger Erzählfest werden in 
einer Märchenjurte „Märchen 
aus dem Apfelgarten“ für Groß 
und Klein vorgetragen. Geplant 
sind zudem ein Quiz und kreati-
ves Märchenmalen.

Apfelfest im Naturpark 
Märkische Schweiz

Trick 17:
Musst Du eine schwere Entscheidung treffen? Wirf eine Münze. 

Sie soll nicht für Dich entscheiden. 
Aber wenn sie in der Luft ist, wirst Du wissen, was du wirklich willst.
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Plameco Spanndecken | Golliner Dorfstr. 30 | 17268 Gollin | www.plameco.de

Spanndecken von Plameco:
Urlaub ist immer.

morgen schöner wohnen
Unsere Ausstellung ist nach Vereinbarung geöffnet.

Ruf an oder

komm in die Ausstellung!

0174 27 58 121

Fahrrad-Naumann
Ihr Fahrradspezialist

Tel.: 03341 250 710 | www.fahrrad-naumann.de
15344 Strausberg | Große Str. 10

WIR MACHEN
DAS FÜR SIE!

Jetzt die 
Lichtanlage 

checken!

Die dunkle Jahreszeit kommt!

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR
FACHMÄNNISCHE BERATUNG UND SERVICE

Citybikes | E-Bikes  | Trekkingbikes | Kinderräder

Unsere Telefonzeiten:
Mo.-Fr. 10:00-12:00 Uhr � Di. und Do. 14:00-17:00 Uhr

§ §
Auch Radfahrer müssen im 
Straßenverkehr beim Überholen 
einen angemessenen Sicherheits-
abstand einhalten. Der Radfahrer 
wollte mit seinem Liegerad auf 
einem Radweg zwei Pferde 
überholen. Dabei hielt er den 
erforderlichen Mindestabstand 
nicht ein. Der Radfahrer wählte 
lediglich einen Abstand von circa 
40 cm. Beim Überholen schlug 
eines der Pferde, der Radfahrer 
stürzte und erlitt Prellungen 
und Schürfwunden. Obwohl die 
beiden Reiterinnen den Radweg 
verbotswidrig benutzt hatten, 
trifft den Radfahrer nach dem 
Urteil eine hälftige Mitschuld. 
Das LG stellte zwar fest, dass 
für Halter eines Pferdes eine 
sogenannte Tierhalterhaftung 
besteht. Hiernach hat ein Tierhal-
ter grundsätzlich für sämtliche 
Schäden einzustehen, die das 
Tier verursacht. Die Tierhalterin 
konnte sich von der Haftung auch 
nicht entlasten. Ihr sei bewusst 

Radfahrer beim Überholen von Pferden

gewesen, dass das Pferd auf dem 
nur für Radfahrer zugelassenen 
Radweg geritten wird.

Aber der Radfahrer hatte sich 
auch falsch verhalten: Für Rad-
fahrer gelten die Vorschriften 

der Straßenverkehrsordnung 
zum Überholen auch dann, 
wenn sich – wie hier – verbots-
widrig Pferde auf dem Radweg 
befinden. Bei einem Pferd muss 
immer mit unvorhergesehenen 
Verhaltensweisen gerechnet 
werden. Deshalb hätte ein Ab-
stand von 1,5 bis 2,0 m einge-
halten werden müssen. Zudem 
habe sich der Radfahrer nicht 
mit den Reiterinnen über das 
Überholen verständigt, obwohl 
ihm dies möglich war. Quelle 
| LG Frankenthal, Urteil vom 
5.6.2020, 4 O 10/19
Mitgeteilt von Rechtsanwältin 

Monika Burski, 
Anwaltskanzlei Brause, 

15344 Strausberg, 
Herrenseeallee 15, 3. OG 

im Büroturm, 
03341 / 3566-713
www.ra-brause.de

Nächster Rechts-Tipp: 
in unserer Oktober-Ausgabe.
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Wie es nach dem Schulabschluss 
weitergehen kann, erfahren junge 
Leute und deren Eltern am Sonn-
abend, 14. September, von 10 bis 
13 Uhr beim Strausberger Ausbil-
dungstag. Für die 28. Auflage der 
Ausbildungs- und Studienmesse 
haben fast 70 Unternehmen, 
Behörden und Bildungsträger 
zugesagt. Das Spektrum reicht 
von A wie Alba über Finanzamt, 
Landkreis, Krankenhaus und 
Rettungsdienst, Stadtverwaltung 
und Stadtwerke-Gruppe sowie 
Sparkasse bis Z wie Zoll. Weil 
die Zahl der Anmeldungen so 
groß ist, soll in diesem Jahr 
neben der Mehrzweckhalle der 
Hegermühlen-Grundschule auch 
wieder das EWE-Kunstparkhaus 
neben dem Verwaltungsgebäude 
mit genutzt werden, kündigt 
Alexander Ihlau aus der Stadt-
verwaltung an. Er ist für die 
Organisation verantwortlich. 
Der Ausbildungstag gibt bei 
der Vielzahl von Berufsbildern, 

Fast 70 Anmeldungen für 28. Strausberger Ausbildungstag

Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten einen Überblick über 
Optionen in der Region, wie 
es nach der Schule weiterge-
hen kann. Ihlau freut sich, dass 
neben Stammgästen wie der 
Strausberger Sanitärfirma TGA 
Heinemann oder dem E-Center 
Friedebold auch Hoffmeier In-
dustrieanlagen aus Rüdersdorf 
wieder dabei ist. Mit Ardagh Glas 

Neuenhagen, dem Rüdersdorfer 
Zementhersteller Cemex und 
der PCK Raffinerie Schwedt 
sind noch weitere Industriebe-
triebe vertreten. Auch Auto-
mobilhersteller Tesla wird nach 
der Premiere im Vorjahr erneut 
um neues Personal werben. Eben-
so bemühen sich Bundeswehr, 
Bundespolizei und Bundesforst 
um Nachwuchs, Strausberger 

und regionale Firmen, Busgesell-
schaft, Berliner Wasserbetriebe... 
Die Europauniversität Viadrina 
und die Hochschule für nachhal-
tige Entwicklung Eberswalde 
sind dabei, Pflegeschulen und 
-einrichtungen, Sozialverbände, 
Handwerkskammer, IHK und 
Arbeitsagentur und einige mehr.
Firmen bringen Azubis und Mit-
arbeiter mit, die in persönlichen 
Gesprächen aus erster Hand be-
richten und Fragen beantworten. 
An manchen Ständen können 
sich Gäste auch selbst ausprobie-
ren. Und Schüler, die etwas tie-
fere Einblicke wünschen, können 
nach Praktikumsplätzen fragen. 
Mehrere Unternehmen bieten 
solche an. Bisweilen werden so-
gar gleich Vorstellungsgespräche 
verabredet. Wer für seine Bewer-
bungsmappe noch ein professio-
nelles Foto benötigt, der kann 
dies beim Ausbildungstag wieder 
kostenfrei erstellen lassen.

Text und Foto: Uwe Spranger
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Schulstart für rund 200 Kinder in 
hochmoderner Grundschule am 
Gruscheweg

„Wenige haben es für möglich 
gehalten, doch wir haben unsere 
neue Grundschule pünktlich zum 
Schuljahresbeginn nach weit 
weniger als zwei Jahren Bauzeit 
den Kindern übergeben. Mit der 
Entscheidung, eine Firma mit 
Planung und Ausführung aus einer 
Hand zu beauftragen, haben wir 
richtig gehandelt. Diese moderne 
Grundschule wird vielen jungen 
Neuenhagenern optimale Start-
bedingungen in das Schulleben 
geben und mit diesen hervorragen-
den Lernbedingungen hoffentlich 
für eine schöne Schulzeit sorgen“, 
freut sich Neuenhagens Bürger-
meister Ansgar Scharnke.
Der neue Schulcampus besteht 
aus Grundschule mit 18 Klassen-
räumen, Teilungsräumen, einem 
NaWi-Raum, einem Musikraum, 
einem Kunstraum sowie Auf-
enthaltsbereichen für Schüler in 
aufgeweiteten Fluren auf zwei 
Etagen. Im Erdgeschoss sind die 
Schulverwaltung, die Mensa für 
180 Personen, eine Ausgabeküche, 
eine Schülerküche, eine Bibliothek 
und Technikräume untergebracht. 
Der eingeschossige Hort mit 
Gründach ist mit 14 Betreuungs-
räumen und einem Verwaltungs-
bereich ausgestattet. Dort gibt 
es Spielemporen im Flurbereich, 
nach unterschiedlichen Themen-
bereichen ausgestattete Horträume 
und einen Raum mit Brennofen. 
Auf dem Schulcampus wurde 
die größte (Dreifeld-) Sporthalle 
der Gemeinde und eine moderne 
Leichtathletik-Sportanlage errich-
tet. Dazu gehört ein großzügiger 
Außenspielbereich, der in den 
Pausen von den Schülern genutzt 
werden kann. Bei Vollauslastung 
können 504 Schulplätze angebo-
ten werden, auf die dann etwa 40 
Beschäftigte in Schule und Hort 
kommen. Insgesamt 198 Schüler 
lernen seit dem 2. September 2024 
in der Grundschule am Grusche-
weg. Davon sind 111 Schüler aus 
fünf Klassen und drei Jahrgängen 
mit ihren sechs Lehrkräften in 
den Gruscheweg umgezogen, die 
seit 2021 in der Grundschule am 
Schwanenteich beschult wurden. 

Zusätzlich wurden drei 1. Klassen 
mit 87 Schülern zum Schuljahr 
2024/25 am neuen Standort einge-
schult. Im eigenständigen Hortge-
bäude werden seit dem 1. August 
2024 ca. 75 Kinder betreut.
Die Regenentwässerung erfolgt 
vollständig über großvolumige 
Regenrückhalterigolen, die das 
Regenwasser gedrosselt in die 
umliegenden Gräben ableiten.
Wiederverwendung des Pflasters 
der Gartenstraße für Allee und 
Fahrradabstellanlagen.
Primäre Heizung ist über zwei 
gekoppelte Luft-Wärme-Pumpen 
mit Rückkühlerelementen gesi-
chert.
Sehr gute und gleichbleibende 
Luftqualität im gesamten Schul- 
und Hortgebäude wird durch 
eine Lüftungsanlage mit Wär-
merückgewinnung erreicht (auf 
Fensterlüftung kann im Prinzip 
verzichtet werden.
Das Schulgebäude wurde statisch 
so errichtet, dass eine nachträg-
liche Montage einer PV-Anlage 
auf einer Fläche von ca. 1.000 m² 
möglich ist.
Der Aula/Mensa ist eine vollaus-
gestattete Ausgabeküche und ein 
WC-Bereich angegliedert, sodass 
Veranstaltungen außerhalb des 
Schulbetriebes möglich sind, ohne 
die restlichen Flächen der Schule 
zu betreten.
Die modern ausgestattete Klas-
senräume (z.B. mit Smartboards) 
einschließlich Differenzierungs-
räumen sowie separate Räume 
für Naturwissenschaften, Kunst 
und Musik.
Das Hortgebäude wird nur für den 
Hortbetrieb genutzt.
Ein voll ausgestatteter WAT-Raum 
wird von der Schule sowie vom 
Hort genutzt. Gleiches gilt für die 
großzügige geschnittene Schüler-
küche und die Bibliothek.
Hort und Fahrradabstellanlagen 
verfügen über Gründächer.
Der Schulhof wurde mit moder-
nen und neuartigen Spielgeräten 
ausgestattet. Hierzu zählen u.a. 
eine Kletterbrücke, Slackline, 
Balancierhölzer, ein Bolzplatz als 
multifunktionale Spiel- und Sport-
fläche mit elastischem Kunststoff-
belag.

Text und Fotos: 
Erik Koch

Neuenhagener Schulcampus nach 1,5 Jahren Bauzeit in Betrieb
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Oktoberfest 
im Volkshaus Strausberg
21.09.2024 | 18 Uhr | 18,- €

Es ist wieder soweit! Das traditionelle Oktober-
fest im Volkshaus Strausberg steht vor der Tür
und wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein!
Am 21. September 2024 ab 18 Uhr verwandelt
sich das Volkshaus in eine bayerische Fest-
halle voller Lebensfreude, guter Laune und
kulinarischer Genüsse.

Kulinarisches Highlight:
Genießen Sie in der Zeit von 18 bis 21 Uhr
unsere köstlichen Speisen á la carte. Zur Wahl
stehen unter anderem knusprige Haxe, herz-
hafte Weißwurst und frische Brezeln – echte
Schmankerl, die das Herz eines jeden Okto-
berfestfans höher schlagen lassen.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie ein unver-
gessliches Oktoberfest im Volkshaus Straus-
berg! Sichern Sie sich Ihre Tickets für 18,- € 
und feiern Sie mit uns eine Wiesn-Gaudi der
besonderen Art. Wir freuen uns auf Sie!

Tickets unter: volkshaus-events.de/Tickets
Prost und bis bald auf dem Oktoberfest im Volkshaus Strausberg!

2021 hatten die Strausberger Stadt-
verordneten den Bürgerhaushalt 
mit einem Budget von 40.000 
Euro aufgelegt. Jedes Jahr können 
seitdem alle Einwohner ab 14 Jahre 
Vorschläge einreichen, wie die 
Stadt attraktiver werden könnte. 
Bleiben sie im Finanzrahmen 
von 5.000 Euro pro Idee, sind 
umsetzbar und werden von der 
Mehrheit für gut befunden, werden 
sie realisiert. 
Die Vorschlagsfrist für den Bürger-
haushalt 2025 ist abgelaufen. Nach 
erster Sichtung haben 20 Bürger 
Ideen eingereicht. Die Fachberei-
che der Verwaltung prüfen nun, ob 
sie den Vorgaben entsprechen und 
ob eine Umsetzung möglich ist.
Am 3. Oktober werden alle zuge-
lassenen Vorschläge dann wieder 
auf dem Altstadtfest präsentiert. 
Dort können die Strausberger ihre 
Favoriten auswählen. Im Anschluss 
kann vom 4. bis 18. Oktober 
online abgestimmt werden. Bei 

der Umsetzung der Siegerideen 
aus Vorjahren ist einiges pas-
siert. Von den 2024er Ideen sind 
die Fahrrad-Servicestationen am 
weitesten gediehen. Die erste soll 
Anfang September am S-Bahnhof 
Strausberg aufgestellt werden. Die 
zweite folgt am S-Bahnhof Nord. 
Für weitere Vorschläge wird gerade 
Material beschafft.
Es hat sich allerdings auch her-
ausgestellt, dass einige Vorschläge 
nicht umsetzbar sind. So scheitern 
zusätzliche Bäume in der Altstadt 
an deren Status als Flächendenk-
mal. Der Wettbewerb „Schönste 
Straße“ mit Fest für den Sieger 
widerspricht der Satzung. Die 
Förderung von Festen ist ebenfalls 
ausgeschlossen. Schwimmkurse 
für Kinder wurden genauso ad 
acta gelegt. Die Urheber der Ideen 
sind per Brief darüber informiert 
worden.

Information
 der Stadtverwaltung

20 Vorschläge für den 
Bürgerhaushalt 2025
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„Corona war erst der Anfang“
Das neue Buch von Michael Hauke

Michael Hauke: „Corona war erst der Anfang“ 
280 Seiten – Hardcover – 19,90 Euro – ISBN: 978-3-9824186-1-2

Im regionalen Buchhandel:
Buchhaus Bünger, Ernst-Thälmann-Straße 36, Neuenhagen

Oder online:
www.hauke-verlag.de 
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Michael Hauke hat während 
der Coronazeit drei Jahre lang 
recherchiert und anhand der 
offi  ziellen Zahlen in jedem sei-
ner Leitartikel nachgewiesen, 
dass es für keine einzige der 
zerstörerischen Maßnahmen 
eine belastbare Grundlage 
gab, dass die „Pandemie“ nie 
in den Krankenhäusern und 
Intensivstationen ankam 
und mithilfe betrügerischer 
Tests und gefälschter Todes-
zahlen herbeigelogen wurde.

 Gleichzeitig warnte er, 
dass die Grundrechtsein-
schränkungen, die Lock-
downs, die Maskenpflicht 
und 2G erst der Anfang 
waren für fortgesetzten 
Freiheits- und Wohlstandsver-
lust, für weitere Stigmatisierungen 
und Ausgrenzungen und für eine 
immer stärker werdende Überwa-

chung. Dieses Buch zeigt, was viele 
nicht wahrhaben wollten: Corona 
war erst der Anfang.

Neues Fahrgefühl im Thüringenviertel: 
Apoldaer Straße und Eisenacher Straße offiziell eingeweiht

Bürgermeister Ansgar Scharnke hat 
zusammen mit Mitarbeitern der Bau-
firma Engron, am Bau beteiligten 
Unternehmen und in Anwesenheit 
von einigen Gemeindevertretern 
die kürzlich freigegebene Apoldaer 
Straße und die Eisenacher Straße am 
5. September offiziell eingeweiht. 
Baustart war im August 2023. Die 

Maßnahme wurde in der Apoldaer 
Straße auf einer Länge von etwa 390 
Meter und in der Eisenacher Straße 
auf 300 Meter durchgeführt. Ziel 
war es, mehrere Verbesserungen zu 
erreichen. So wurde eine barriere-
freie Bushaltestelle durch Zusam-
menlegung von zwei vorhandenen, 
unpraktisch im Kreuzungsbereich 

gelegenen Stopps geschaffen. Nun 
erstrahlen beide Straßen mit einer 
durchgehend befestigten Fahrbahn 
in Asphaltbauweise zur Sicherung 
der Befahrbarkeit als Busstrecke 
für die Linie 940. Auch die Wohn-
qualität für Anwohner ist durch die 
Minderung des Verkehrslärms und 
weniger Staubbelastung eingetreten. 
Überflutungsprobleme bei stärkeren 
Niederschlägen wurde durch die 
Ableitung und Versickerung des 
Niederschlagswassers in den breiten 
Seitenstreifen in der Apoldaer Straße 
beziehungsweise in Regenentwässe-

rungsbecken angegangen. Das Nie-
derschlagswasser läuft die Fahrbahn 
entlang in Richtung Niederheiden-
straße, ohne das Wasser abzuleiten. 
Grundsätzlich sind die vorhandenen 
Gehwege in beiden Straßen nun brei-
ter und durchgängig befestigt. Die 
Herstellung beziehungsweise An-
passung der Grundstückszufahrten 
wurde ebenso vorgenommen. Für 
die Gesamtbaumaßnahme inklusive 
einer neuen Straßenbeleuchtungs-
anlage zahlte die Gemeinde rund 
900.000 Euro.

Text und Fotos: Erik Koch

Während sich der Großteil der Neuenhagener um 20 Uhr im Feierabend-
modus nicht mehr allzu viel Bewegung bei heißen Temperaturen von rund 
30 Grad Celsius selbst verordnet, zwängten sich 18 Kameraden kürzlich in 
ihre Dienstkleidung. Darunter waren fünf Kameraden, die sich auf ihre Ab-
schlussprüfung des Grundlehrgangs im Oktober vorbereiten. Ebenso zeigten 
drei Mädchen der Jugendfeuerwehr ihr Können rund um den Friedensplatz. 
„Wir freuen uns trotz später Stunde und sommerlicher Temperaturen über 
die rege Teilnahme an der zwei Stunden dauernden Ausbildung“, erklärte 
Konstantin Richter, der als stellvertretender Wehrleiter der Feuerwehr die 
Übung leitete. Auch wenn die Kameraden schwitzten, brachte der Einsatz 
letztendlich Wasser für die Pflanzen auf dem großen Areal, wo auch der 
Spielplatz Biene zu finden ist. Text und Foto: Erik Koch

Feuerwehreinsatz am 
Friedensplatz
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Und das alles kostengünstig und natürlich mit guter Beratung!

Aufpolsterung • Änderungen • Federkernreparatur 

LEISTUNGEN:
Aufpolsterung • Änderungen • Federkernreparatur 

Warten Sie schon lange
auf guten Service?

Dann kommen Sie zu den Polsterexperten!
Hier werden Sie gut beraten und 

brauchen nicht 
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